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1 Auf

Wortschatz
Wein und Getränke
Zahlen 1–20

Kommunikation
Sich begrüßen und 

vorstellen
Nach dem Befinden 

fragen
Sich entschuldigen

Grammatik
être und aller im 

Präsens
Verben auf -er
Subjektpronomen
Einfache Fragen

der
Weinmesse

Internationale Weinmesse
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1COMIC

Hmm ... 
welchen 

Wein soll ich 
kosten?

Dieser Weißwein ist wirklich 
hervorragend!

Ups!

Oh, tut mir 
wirklich leid!

Passen Sie doch 
mal auf!
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Hier, ein Handtuch. 
Entschuldigen Sie noch einmal.

Pff ... 
danke.

Wie schade, 
dass wir uns so 

kennenlernen!
Kein Problem, 

kann jedem mal 
passieren.

Ich gebe Ihnen meine Visitenkarte. 
Rufen Sie mich wegen des Kleides an.

Hier, 
Ihr Handtuch. 

Danke. Danke, das 
ist nett.

Ich bin Vincent Dumont, ich 
bin Winzer. Ich biete Ihnen 

einen hohen Rabatt auf mein 
Weißweinsortiment an.

Kontaktieren 
Sie mich, wenn Sie 

wollen.
Schön, Sie 

kennenzulernen, Vincent. 
Ich bin Chloé.

Ich muss jetzt 
zurück ins Hotel Bellevue, 
entschuldigen Sie mich. 

Bis bald!
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1COMIC

Ah, hier ist also das 
Hotel Bellevue! 

Es ist groß!

Ah, guten 
Tag, Chloé. 

Ich bringe Ihnen 
Wein, um mich 

für das 
Missgeschick auf 
der Weinmesse zu 

entschuldigen. 
Sie müssen 
probieren.

Oh, danke. 
Sechs Flaschen, das 

ist sehr nett von Ihnen!

Wie geht es Ihnen, 
Chloé?

Oh, sehr gut, danke, 
und Ihnen?

Also, arbeiten Sie 
schon lang in diesem 

Hotel?

Nein, ich leite das 
Hotel erst seit einigen 

Wochen. Ich suche also neue 
Weine für das Restaurant, 

deswegen der Besuch 
auf der Weinmesse. 

Danke, auch gut.

Sehr interessant. Das trifft sich 
gut, ich produziere super Weißweine 
mit meinem Vater auf einem kleinen 

Weinberg in Pays de la Loire.

Es ist schon spät, 
ich muss gehen. Auf 

Wiedersehen, bis bald, 
hoffe ich ...

Oh, ich liebe trockenen 
Weißwein, vor allem zu 
Fisch. Welche Sorten 

stellen Sie her?

Muscadet und 
Gros-Plant. Ideal zu 

Meeresfrüchten!

Danke für 
Ihren Besuch, 

ich probiere den 
Wein und rufe 

Sie an!
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2

2 Wein

Wortschatz
Familie, Familienmit-

glieder, Familienstand
Tageszeiten: morgens, 

nachmittags, abends, 
nachts

Kommunikation
Jahresangaben, Orts-

angaben
Fragen mit Fragewör-

tern
Etwas mögen/nicht 

mögen (Verneinung)
Sein Alter sagen

Grammatik
avoir im Präsens
pouvoir/vouloir im 

Präsens
Artikel
Possessivbegleiter

vom
zumVater Sohn
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2COMIC

Aber wer ist Vincent, und wo ist seine Familie? Die 
Geschichte seiner Familie, der Dumonts, beginnt im 18. 
Jahrhundert auf einem kleinen Weinberg in der Region 

von Nantes.

1799 hat Sébastien Dumont 
seinen ersten Weinberg. Sein 

Traum ist es, einen Weißwein mit 
außergewöhnlichem Geschmack zu 

produzieren.

Der Wein wird in der Region 
Pays de la Loire sehr schnell 

berühmt. 

Ein schönes Gläschen 
Weißwein, das tut gut!
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1841 übernimmt 
der junge Sohn 

David das 
Geschäft. Er 

arbeitet viel und 
verkauft Wein im 

ganzen Land. 

1922 kann schließlich sein Sohn 
Gérard das Geschäft seines Vaters 

übernehmen. 

Er stirbt 1903. 
Seine Kinder wollen 

den Weinberg 
behalten, haben aber 
kein Geld, um Wein 

zu produzieren.

Er ist ein Finanzgenie und investiert viel Geld in das 
Familienunternehmen. Gérard kann auf der ganzen 

Welt Muscadet verkaufen. 

Schließlich übernimmt im Jahr 1979 
Jean das Geschäft von seinem Vater 
und hat heute noch den Weinberg mit 

seinem Sohn Vincent. 1934 folgt Pascal 
seinem Bruder Gérard 

nach und setzt die 
Geschäfte fort. Man 

sagt, der Wein aus der 
Zeit von Gérard sei ein 

Grand Cru!



88

2COMIC

Vincent hat keinen Bruder, aber eine 
Schwester. Sie heißt Angélique und ist 20 
Jahre. Vincent mag seine Schwester sehr. 

Und hier die Kindheit von Vincent: Er mag die 
Schule nicht. Er denkt und träumt lieber. 

Ich mag Mathe 
nicht. Es ist 
schwierig. 

Er ist auch gern in der Natur 
und interessiert sich für 
Pfl anzen und Insekten. 

Sein Vater bringt seinem Sohn die 
Geheimnisse der Produktion bei. 

Vincent fi ndet es großartig!
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Angélique mag Tiere 
sehr, sie studiert 
Veterinärmedizin. 

Oh, mein 
hübsches Pferd! 

Du hast keine 
Angst, oder?

Vincents Mutter Chantal arbeitet als Lehrerin. 
Sie arbeitet nur vormittags von 9 bis 13 Uhr. 
Nachmittags hilft sie Vincent im Weinberg.

Abends im Frühjahr und Sommer ist Vincent gern 
bis nachts auf seiner Terrasse. Er schaut über den 
Weinberg und genießt ein gutes Gläschen Weißwein.
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Rendezvous
Wortschatz
Zahlen bis 100
Wochentage, Monate, 

Datum
Aktivitäten am Abend

Kommunikation
Sich verabreden
Sich verabschieden
Am Telefon

Grammatik
Fragen mit est-ce que
Plural der Nomen
Höfl ichkeitsformen
devoir und connaître im 

Präsens

Das

2

3

Wer ruft jetzt 
an? Keine 

Zeit ...

Hallo Vincent! 
Ich bin noch bei 

der Arbeit ...

Hallo, Éric, nur ein 
paar Minuten ...

erste
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3COMIC

Entschuldige, dass ich dich störe, 
aber ich brauche einen kleinen Rat.

Naja, es geht um eine Frau.

Sie heißt Chloé, arbeitet in einem 
Hotel und ist toll ...

Ich möchte gern mit ihr ausgehen, 
aber ich weiß nicht wie.

Das ist alles? Und wenn 
sie nein sagt?

Ja, du hast recht. Aber ... ich mag sie wirklich gern ...

Ja, einverstanden. Vielen Dank und bis bald! 
Gutes Durchhalten!

Ah, gut! Dann leg mal los!

Eine Frau? Ah, das interessiert 
mich ... Erzähl!

Cool ... und wo ist das Problem?

Was sagst du zu: „Wollen Sie heute Abend 
mit mir ausgehen?“ oder „Ich würde gern mit 

Ihnen ins Kino gehen.“ oder „Wollen wir nach der 
Arbeit ein Glas zusammen trinken?“

Ach, mein Freund, probier es einfach! 
Du bist doch normalerweise nicht so 

schüchtern!

Ah, ich verstehe ... Du machst dich hübsch, 
lächelst wie immer und voilà! Leg los!

Tschüs, und du hältst mich 
auf dem Laufenden, okay?
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Guten Tag, Chloé. Ich bringen Ihnen 
persönlich Ihre Weinbestellung.

Hotel Bellevue, 
Chloé Girard, guten Tag. Wie kann 

ich Ihnen helfen? Ja, wir haben 
Zimmer frei zu 100 Euro pro Nacht. 

Wann kommen Sie an?

Oh, das ist nett von 
Ihnen! Danke!

Wirklich? Super! 
Heute Abend?

Ich stelle die 
Pakete hier ab. 
Ähm, eine kleine 
Frage: Würden 

Sie gerne mit mir 
ausgehen?

Mit großem 
Vergnügen!

Dienstag ist sehr 
gut, ich habe um 
15 Uhr Schluss.

Hmm, heute 
muss ich leider lang 

arbeiten.

Warum nicht 
morgen Abend?

Morgen muss 
ich nach dem Essen auf der 

Messe bleiben ...

Sind Sie am Dienstag 
Nachmittag verfügbar?
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3COMIC

Fantastisch. 
Würden Sie 

gern ins Kino 
gehen? 

Oder Essen? 
Oder spazieren 

gehen?

Was halten Sie 
vom Jardin des 

Tuileries?

Das ist ein 
perfekter 

Plan.

Wiedersehen!

Hurra!

Also, hast du 

ein Date, ja 

oder nein?

Dienstag 16 Uhr. 

Danke für deinen 

Rat. Wünsch mir 

 Glück!

Gute Idee, wir können 
auch die Pyramide des 

Louvre ansehen!

Ja, und man sieht 
auch La Défense! 
Kennen Sie das?

Wir treffen uns um 16 Uhr vor dem 
Café des Tuileries. Dann trinken wir 

etwas zusammen und gehen danach ins 
Louvre-Museum.

Ich freue mich schon! 
Bis Dienstag!
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ist
?

Wie
Vincent so

2

4
Wortschatz
Aussehen und 

 Charakter
Kleidung und Farben

Kommunikation
Kleidung kaufen
Im Café

Grammatik
Demonstrativbegleiter
commencer
Ordnungszahlen
Direkte Objektprono-

men
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4COMIC

Also, erzähl mal ... 
Wie ist Vincent?

Er ist groß, blond und 
hat blaue Augen. Er kommt 

aus Loire-Atlantique 
und ist Winzer.

Ah, interessant ... 
Erzähl weiter!

Naja, er ist schüchtern, höfl ich, 
intelligent ... und vor allem ... 

sehr charmant!

Guten Tag, die Damen. Was 
möchten Sie trinken?

Also ein guter Fang! Ich hätte gern einen 
Café Crème bitte. Für mich einen 

doppelten Espresso, 
bitte. Und zwei Gläser 

Sekt!

Oh mein Gott! Ich habe 
nichts anzuziehen!

Christelle, ich bin 
so aufgeregt ...

Ich bin mir sicher, 
ihm geht es genau so, 

weißt du ...
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Wir können zusammen shoppen 
gehen. Mach dir keine Sorgen, 
ich bin die Königin der Mode!

Voilà, die Damen. 
Ein Café Crème und ein doppelter 

Espresso. Und die zwei 
Gläser Sekt!

Vielen Dank. Würden Sie mir 
bitte die Rechnung bringen?

Bitte sehr, das 
macht 18,50 Euro.

Hier 20 Euro.

Glaubst du, das funktioniert? 
Ich möchte wunderschön sein ...

Ach, meine Liebe, ein 
kleines Schwarzes und du bist 

unwiderstehlich!
Super, auf uns!

Vielen Dank, einen 
schönen Tag!
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4COMIC

Der Laden ist nicht 
schlecht. Normalerweise 

fi nde ich hier was. 

Ok, wir können 
schauen. 

Schau mal all diese 
tollen Klamotten an! 
Ich könnte einen Rock 
anprobieren. Oder ein 
Kleid? Gestreift oder 
gepunktet? Würdest 
du das bitte für mich 

halten?

Chloé, kennst du 
deine Größe? 

Chloé? Hörst du 
mich?

Entschuldige. 
Was sagst du?

Du hast genügend 
Kleidung, oder? Das wird 

langsam schwer ...

Äh ...
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Ah, Chloé, das 
ist vielleicht 
nicht ideal ...

Dieses Ballkleid 
ist schön, 

aber sicher ein 
bisschen zu viel 
für ein erstes 
Rendezvous ...

Der Mantel 
ist auch 

schön, aber 
ein bisschen 
altmodisch ... 

Was ist das 
denn? Ich 

bin doch kein 
Cowboy!

Was denkst du?

Das ist 
perfekt! Wir 
nehmen es!
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langer
Tag!

Wortschatz
Tätigkeiten im Alltag
Frühstück
faire + Sportarten/

Aktivitäten

Kommunikation
Über Transportwege 

sprechen
Nach der Uhrzeit 

fragen

Grammatik
Teilungsartikel
Refl exivverben
Betonte Pronomen
mettre, faire

2

5 Ein
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5COMIC

Chloés Tag beginnt um sechs Uhr. 
Es ist Zeit, aufzuwachen. 

Vincent muss noch früher aufstehen.

Chloé geht als 
erstes ein bisschen 

joggen.

Vincent braucht 20 Minuten, 
um sich zu waschen, die 

Zähne zu putzen und sich 
anzuziehen.

Nach dem Frühstück geht 
Chloé duschen, zieht sich an 

und schminkt sich. 

Ein gutes Frühstück, bevor 
es in den Weinberg geht ...
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Chloé hat kein Auto, sie nimmt 
lieber die S-Bahn!

Vincent dreht eine Runde durch den 
Weinberg und prüft die Trauben.

Chloé ist ihre eigene Chefi n, sie 
fängt an, wann sie möchte ...

Vor dem Mittagessen muss sich 
Vincent um die Fässer kümmern.

Mittags isst Vincent mit seinem 
Vater. Sie trinken natürlich Wein!

Chloé ist in Meetings oder 
trifft wichtige Kunden. 
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5COMIC

Mittags isst Chloé im Restaurant, 
aber sie hat immer ihr Handy dabei. 

Nachmittags kümmert Chloé sich 
um die Werbung für das Hotel. 

Wenn sie Zeit hat, macht 
Chloé eine kleine Pause für den 

Nachmittagssnack.

Vincents Tag endet nicht 
immer um dieselbe Uhrzeit. 

Es gibt immer Arbeit ...

Vincent macht eine Bestandsaufnahme 
und gibt Bestellungen auf. 

Vincent füllt die Trauben in die Maschine. 
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Abends kocht Vincent gern.

Gegen 18 Uhr beendet 
Chloé ihre Arbeit. 

Bevor sie im Zug zurückfährt, 
kauft Chloé auf dem Markt ein.

Vor dem Zubettgehen ein 
gutes Buch. 

Um 23 Uhr ist Chloé todmüde. 
Gegen 22 Uhr ist Schlafenszeit.
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Wortschatz
Verkehr in der Stadt
Ortspräpositionen

Kommunikation
Nach dem Weg fragen
Den Weg beschreiben

Grammatik
savoir/prendre
Passé composé
y/en

in
Tourist

Paris

2

6
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6COMIC

Entschuldigen Sie bitte. 
Können Sie mir den Weg zu 

den Tuileries erklären?

Dann steigen Sie  
um und nehmen die 8 bis zur  

Haltestelle „Concorde“. 

Danach nehmen Sie ein Taxi.  
Die Linie 1, die zu den Tuileries 

fährt, fährt diese Woche nicht. 

Guten Tag, Monsieur.  
Zu den Tuileries bitte. 

Ah, das ist  
einfach, dort 
hinzukommen. 

Nehmen Sie die 
Metrolinie 13 bis 

„Invalides“.
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Stau ...

Oh, das 
dauert zu 

lang. Könnten 
Sie mich hier 
absetzen?

Vielen Dank. 

Entschuldigen  
Sie, Madame.  

Können Sie mir  
sagen, wie ich zum  

Jardin des  
Tuileries  
komme?

Ja, natürlich, das ist 
zwei Minuten von hier. 
Die Straße dort nach 
rechts und dann die 

zweite links. 
Kein Problem, einen 

schönen Tag.

Wo ist er denn bloß? 
Vielleicht hat er sich in 

Paris verlaufen?

Ah, da sind Sie ja, 
Vincent!

Oh, Chloé, tut mir Leid, 
ich stand im Stau ...
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6COMIC

Was für ein schöner Park, 
und was für eine Ruhe! 

Mitten in Paris!

Ja, das ist einer meiner 
Lieblingsorte. Als Kind bin ich 

oft hierher gekommen.

Oh, Waffeln, die liebe 
ich! Willst du eine? 

Duzen wir uns?
Also, wie findest 

du sie?

Oh ja, Chloé, gern.  
Das ist etwas anderes als die 

bretonischen Crêpes ...

Komm, wir laufen ein bisschen.  
Schau mal, auf der einen Seite sieht 
man La Défense und wenn man nach 

dort weitergeht, liegt dort das Louvre-
Museum mit der Pyramide. 

Großartig!

Sie sind wirklich lecker ...
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Die Pyramide des Louvre

Toll, oder nicht?

Ich habe sie schon im 
Fernsehen gesehen, 

aber in echt ist sie viel 
beeindruckender ...

Was für ein 
romantischer Ort ... 
Du hattest wirklich 

eine gute Idee!
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Willkommen
Chloé !bei

2

7
Wortschatz
Haus – Wohnung – 

Zimmer 
Möbel
Länder der Welt

Kommunikation
Wohnungssuche

Grammatik
Verben auf -ir (choisir, 

sortir)
Verben auf -re
Imperativ

Vincent kommt in zwei Stunden 
in meine Wohnung. Ich muss das 
Essen vorbereiten und putzen. 

Kannst du mir helfen?

Öh ...
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Wir haben nicht viel Zeit ... Kannst 
du das Geschirr spülen, während ich 

das Schlafzimmer saubermache?

Ich bringe den Müll raus. 
Kannst du die Kleider in die 

Waschmaschine legen?
Ah, übrigens, der Staubsauger steht 

im Wandschrank im Flur. Kannst du das 
Wohnzimmer und die Küche saugen?

Glaubst du, ich sollte 
Kerzen anmachen?

Chloé, es reicht ... 
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Naja, das ist nicht alles, 
es gibt noch Arbeit, bevor 

Vincent kommt.

Kannst du bitte die Bücher 
ins Regal stellen?

Kannst du die Zeitschriften 
in den Keller bringen?

Sammelst du das 
ganze Zeug?

Und kannst du den 
Spiegel putzen?

Und da du noch Energie hast, 
putz auch die Kommode. 

Vielen Dank für 
deine Hilfe!

Kein Problem! 
Viel Spaß mit deinem 

Romeo!
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7COMIC

Guten Abend, Chloé. 
Die sind für dich!

Oh, danke, die sind 
wunderschön! Komm rein, fühl 

dich wie zu Hause!

Ich zeige dir meine Wohnung, 
sie hat drei Zimmer. Hier das 

Wohnzimmer. 

Du kannst deine Jacke auf den 
Kleiderständer hängen. 

Das ist mein 
Schlafzimmer. 

Und hier natürlich 
die Küche. 
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Das Essen ist fertig. 
Ich hoffe, du magst es. Nein, überhaupt nicht. 

Ich koche sehr gern! Nimmst 
du ein Glas Wein? 

Oh, das sieht sehr gut aus. 
Ich hoffe, du hast dir für mich 

nicht zu viel Mühe gegeben.

Oh ja, gern.

Danke für das leckere Essen. 
Reist du gern?

Oh ja, ich reise sehr gern, wenn 
ich Zeit habe. Ich fi nde zum 
Beispiel Südamerika toll.

Ich war in Peru und in 
Brasilien, in Ägypten, 

Südafrika und in vielen 
europäischen Ländern.

Ich interessiere mich für 
Fotografi e, vor allem, wenn ich 
im Ausland bin und wenn ich 

spazieren gehe. 

Sehen wir uns 
morgen?

Oh, das wäre super ... 
Ich rufe dich morgen 

früh an.

Später am Abend ...

Wie viele Länder hast 
du schon besucht?

Oh, interessant. Ich würde 
auch gern öfter verreisen ... 

Was sind deine Hobbys?



Eine Liebe

2

8
Wortschatz
Lebensmittelgeschäfte
Mengenangaben
Körperteile

Kommunikation
Auf dem Markt einkau-

fen
Beim Arzt

Grammatik
Imperativ
acheter
préférer
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die weh tut!

Hallo, guten Morgen, 
Vincent am Apparat. Chloé? 
Nein, du weckst mich nicht, 
ich bin schon lange auf ...

Du willst auf 
den Markt gehen? 

Äh ja, warum nicht? 
In Ordnung, wir 

treffen uns in einer 
halben Stunde dort! 

Aber ja, ich weiß, 
wo das ist!
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Guten Tag Chloé, das 
Vergnügen ist ganz 

meinerseits!

Hallo Vincent, ich freue mich, 
dich wiederzusehen!

Ich brauche total viele 
Sachen! Kommst du mit 

mir zum Metzger?

Guten Tag, Madame. Was 
für Fleisch brauchen Sie?

Geben Sie mir zwei 
Hühnerschnitzel, 

bitte.

So, Fräulein, was hätten Sie gern?

Ich brauche ein Kilo 
Tomaten und ein Kilo 

Kartoffeln, bitte. Oh, und ein 
Kilo Aprikosen. Danke!

Oh, ich mag auch lieber Hühnchen 
als Pute. Sonst noch etwas?

Das 
ist alles, 
danke. 

Sag mal, Chloé, musst du noch 
viel einkaufen?

Bitte sehr, 
Madame, das 

macht dann 11 Euro 
zusammen.

Es ist so, dass ich langsam ein 
bisschen Hunger bekomme ...

Wie bitte? Äh nein, 
warum? Ich habe alles 

eingekauft!

Ah, ich 
verstehe ... Ich 
kenne ein tolles 
Restaurant hier 

in der Nähe.
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Hmm, ich mag 
den Fisch mit einer leichten 

Zitronensoße gern.

Und der Hummer 
für den Herrn. Eine echte 

Delikatesse ...

Mjam ...

Oh, wie köstlich! 
Ich habe schon so lang keinen 

Hummer mehr gegessen ...

Ah, ah, 
ah!!! 

Aua, aua, 
aua!!!

Hilfe! Hilfe!

Oh mein Gott!
Oh, was ist los?
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Ah, ah, 
ah!!! 

Aua, aua, 
aua!!!

Bleiben Sie hier! 
Ich habe keine Angst vor 

einem Hummer!
Vincent, stop! Je mehr 
du dich bewegst, desto 

mehr tut es weh!

Im Wartezimmer beim Arzt ...

Monsieur Dumont, 
Sie sind jetzt dran.

Guten Tag. Meine Nase tut sehr weh. 
Ein Hummer hat mich gekniffen.

Hmm, einen Moment, ich 
untersuche Sie.

Oh, die Nase 
ist geschwollen 

und rot ...

Grr ...
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Oh, die Nase ist wirklich 
rot und geschwollen ...

Mir geht es schlecht ... 
Ich glaube, ich habe Fieber. 

Ich gehe mit dem 
Rezept vom Arzt 

zur Apotheke. 
Bis gleich!

Guten Tag, Madame. Wie 
kann ich Ihnen helfen?

Bitte, das hilft super 
gegen Fieber.

Ich brauche eine Salbe 
und Tabletten.

Oh, vielen Dank. 

So, mein Lieber, 
ich bringe dir deine 

Medikamente ...
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Eltern
mit

den

2

9
Wortschatz
Berufe - Arbeitswelt 
Französischsprachige 

Länder

Kommunikation
Über das Essen reden
Über Berufe sprechen

Grammatik
Nahe Zukunft
Imparfait

Treffen

Ich habe bei der Arbeit einen Mann 
kennengelernt. Er ist gerade in Paris und fährt 
am Montag zurück nach Hause ins Pays de la 
Loire. Ich würde ihn euch gern am Wochenende 

vor seiner Abfahrt vorstellen.

Gute Idee, ich spreche mit 
Vincent darüber und halte euch 
auf dem Laufenden. Bis bald!

Oh, das ist gut, meine Liebe. 
Könnt ihr am Samstag Abend 

zum Essen kommen?
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Vincent, was ist los? 
Du hast nichts mehr gesagt, seit 

wir losgefahren sind ... 
Geht es dir gut?

Oh, es geht um deine Eltern ... 
Glaubst du nicht, dass es ein 

bisschen früh ist, um mich ihnen 
vorzustellen?

Ach, du hast Lampenfi eber! 
Mach dir keine Sorgen, sie werden 

dich sofort mögen!

Ich habe ihnen von dir erzählt 
und sie warten schon ungeduldig 

darauf, dich kennenzulernen. Alles wird 
gutgehen, glaube mir.

Wenn du das sagst, 
Chloé ...
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So, da sind wir. 
Bist du bereit, 

Vincent?

Ich habe ja keine Wahl!?

Guten Tag, Mama. 
Das ist Vincent.

Guten Tag, Madame. Schön, 
Sie kennenzulernen.

BItte, ich habe Ihnen ein kleines 
Geschenk mitgebracht!

Ach, das war doch 
nicht nötig!

Guten Tag, 
Vincent. Ich bin 

Christiane. Kommen Sie 
rein, mein Mann ist 

in der Küche. 
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Grr ...

Guten Tag, 
Monsieur. Schön, Sie 

kennenzulernen!

Guten Tag, 
willkommen! Sie müssen 

Vincent sein?

Äh, öh ...

Das Vergnügen ist 
ganz meinerseits! 

Chloé hat mir viel von 
Ihnen erzählt.

Du bist zu 
nett zu ihm! Er 

scheint mir nicht 
ideal für unsere 

Tochter!

Hä? 
Christiane?
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Ich verstehe, dass du wegen 
Chloé beunruhigt bist ... Aber sie hat 

sicher eine gute Wahl getroffen ...

Deine Eltern fanden 
mich auch nicht gut 

genug für dich ...

Aber ich habe dich 
geliebt und liebe dich 

immer noch ...

Du hast recht, ich 
habe nicht mehr daran 

gedacht ... Gib Vincent 
eine Chance! 
Für Chloé!

Chloé hat uns erzählt, 
dass Sie als Winzer arbeiten, 

stimmt‘s?

Ah, ich liebe guten Wein ... 
Und meine Frau auch ...

Ja, mein Vater 
und mein Großvater hatten 

früher den Weinberg ...

Ich habe Ihnen 
eine Flasche zum Probieren 

mitgebracht.

Aber das ist nicht immer ein 
einfacher Beruf, oder?

Oh ja, erzählen Sie uns ein 
bisschen von Ihrer Familie und von 

der Region ...
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Mein Schatz, Vincent ist nett, aber ist 
das nicht eine sehr andere Welt? Glaubst 

du nicht, dass später ...

Mama! Mach dir keine Sorgen ... 
Wir werden zusammen nach Québec reisen: 

eine interessante Weinmesse ...

Wir werden zwei Wochen zusammen verbringen 
und uns besser kennenlernen. Und davor werden 

wir seine Eltern besuchen ...

Ah, ich glaube, 
du hast mich 
auf eine Idee 
gebracht ...

Meine Frau arbeitet Teilzeit bei der Post 
und ich arbeite als Optiker.

Interessant! Wie lang 
machen Sie diese Arbeit 

schon?

Ich würde gern ein 
bisschen reisen, 

solange ich noch jung 
bin, wissen Sie ...

Ach, das sind mittlerweile 
schon über 20 Jahre. Ich habe vor zehn Jahren 
mein eigenes Geschäft in einem Pariser Vorort 
eröffnet. Aber in ungefähr acht Jahren möchte 

ich in Ruhestand gehen. 
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Mit welcher Fluglinie fl iegt 
ihr nach Kanada?

Ihr werdet sehen, 
wir werden eine tolle Zeit 

zusammen haben!

WAAAS?

Oh, es gibt viel zu sehen 
in Québec ... Und außerdem sprechen 

sie da Französisch!

Und ich habe schon als ich klein 
war davon geträumt, nach Kanada 
zu reisen. Ihr müsst uns unbedingt 

mitnehmen!

Äh ...

Vincent, 
was denken Sie? 
Ein Flug in der 

Businessklasse oder 
Economy? Es muss 
Direktfl üge ab Paris 
geben, oder? Chloé, 

weißt du das? 
Chloé??

Und welche 
Fluglinie sollen 

wir nehmen? Hat 
man besser einen 
Fensterplatz oder 

einen Platz 
am Gang? 
Vincent?
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Die 

2

10 Party

Wortschatz:
Feste 
Partyvorbereitung

Kommunikation:
Einladungen schicken 

und bekommen
Über Geschenke 

 sprechen

Grammatik:
Konjugation von 

manger/boire 
Conditionnel 
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10COMIC

Also, Leute, 
was können wir für die 

Party machen?

Den Wein hast ja du ... 
Ich bringe Wasser, 

Fruchtsäfte und Cola ...

Und ich kümmere mich 
ums Grillfl eisch.

Und ich um die Möbel 
und die Deko! Und die 

Einladungen!

Hey, dafür sind 
Freunde doch da! 

Du kannst auf 
uns zählen!

Oh ja, es ist 
kompliziert ... Ich 
hätte gern für 
Chloé schöne 
Stimmung ...
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Hmm, die Suppe 
riecht schon sehr gut ... 

Wer würde gern 
probieren?

Der Salat ist auch 
bald fertig ...

Es ist soweit, der Tisch ist gedeckt! 
Alle Möbel sind auch da ...

Hier sind die 
Getränke ...

Und die Gläser für 
den Champagner ...
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10COMIC

Kann jemand noch zwei zusätzliche Stühle 
für meine Eltern holen? Ich weiß nicht, ob 

sie kommen!

Äh, kannst du auch eine 
Shrimpsplatte machen?

Ich habe meine Gitarre 
mitgebracht. Vielleicht können 
wir zusammen Lieder singen?

Oh ja, 
cool!

Oh, es ist 
schon spät! Chloé 

müsste in 20 Minuten 
ankommen! Ich düse 

zum Bahnhof!
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11 Wochenende
auf

Wortschatz
Urlaub 
Eine Reise planen

Kommunikation
Smalltalk 
Urlaubsgrüße schicken

Grammatik
Das Wort si
PC/Imparfait

Landdem

Chloé! Vincent!
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11COMIC

Ist deine Reise 
gut gelaufen?

Ja, ich hatte keine 
Probleme.

Ah, hallo zusammen! 
Das ist eine schöne 

Überraschung!
Hallo! Willkommen in 

Pays de la Loire.

Wo hast du Vincent 
kennengelernt?

Wo wohnst 
du genau?

Hattest du eine 
gute Reise?

Was machst du 
berufl ich?
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Zum Wohl! Auf 
die Liebe!

Hat Chloé euch 
erzählt, wie wir uns 

kennengelernt haben?

Es war auf einer Weinmesse. 
Dort habe ich sie das erste 

Mal gesehen ...

Und es war Liebe auf 
den ersten Blick?

Chloé war so schön 
und so charmant ... Ich habe 

mich sofort verliebt!

Und die Stimmung war so gut, dass die 
Feier die ganze Nacht dauerte!
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11COMIC

Hat dir die Feier 
gefallen?

Oh ja, alle waren sehr nett!

Warst du schon mal 
in La Baule? Das ist der 

Lieblingsstrand der Pariser!

Nein, den kenne ich 
nicht, aber ich würde 
gern dort hinfahren!

Schau, das ist bei Le Pouligue, als ich 
klein war, habe ich alle Ferien mit meinen 

Großeltern dort verbracht ...

Oh, das würde mich 
interessieren zu sehen, 

also ...
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Was für ein schöner Strand! 
Sonne und feiner Sand, 

ich fi nde es super!

Aber es ist voll ... Wenn du 
einverstanden bist, gehen wir ein Eis 

essen, ich lade dich ein!

Guten Tag, eine Kugel 
Salzkaramell und eine 

Kugel Kokos, bitte. 

Für mich zwei Kugeln 
Vanille, bitte. 

Der Hafen von 
Le Pouliguen

Entschuldigen Sie, 
würden Sie bitte 
ein Foto von uns 

machen?
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11COMIC

Entschuldigung, das 
Bahnhofscafé, ist das weit 

von hier?

Die Zeit ist zu schnell 
vergangen! Ich würde am 

liebsten hier bei dir bleiben. 

Ich würde dich auch 
gern hierbehalten.

Pass auf dich auf!

Auf Wiedersehen! 
Ich komme dich so 
bald wie möglich 

besuchen!

Auf 
Wiedersehen! Ich 

liebe dich!
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12 im 
Internet

Wortschatz
Am Computer
Im Internet

Kommunikation
Über Medien sprechen
E-Mail schreiben 
Umgangssprache

Grammatik
Futur simple
écrire im Präsens

Liebe

Wie jeden Morgen macht Chloé 
ihren Computer an. Dann klickt sie auf Quack ...

... und loggt sich ein. 
Wenn sie verbunden ist, schaut 

sie, ob Vincent online ist.

Es ist nicht ideal, aber 
besser als nichts.
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12COMIC

Hallo Chloé. 
Wie geht es dir? Guten Tag Vincent. 

Mir geht es gut, danke. Ich bin sehr früh 
aufgestanden und bin noch 

ein bisschen müde.

Oh, du fehlst mir so ... 
Ich will dich wirklich schnell sehen ... 

Hast du nächste Woche Zeit?
Hmm, also, äh 

... Also, nächste 
Woche wird 

es leider nicht 
möglich sein ...

Ah okay, wirklich? 
Was ist los?

Ich muss ein wichtiges Projekt klären, ich 
werde auf Dienstreise sein und überhaupt 

keine Zeit haben! Und ich muss in zehn 
Minuten los, also tschüs!
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Ah, okay. 
Auf Wiedersehen, 

Chloé! Ich weiß wirklich 
nicht, was ich ihr 

getan habe ...

Am Ende der Woche

Hallo Vincent, 
sag mal, was machst 

du denn da auf 
dem Boden?

Nichts, warum? 
Habe ich nicht das 

Recht, mich ein 
bisschen auszuruhen?

Doch, 
natürlich ...

... aber ich bin dein 
Vater und ich kenne dich gut ... 

Also, was ist los?
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12COMIC

Du hast recht, entschuldige. Ich bin traurig, 
weil ich nichts von Chloé höre.

Ach, aber du 
solltest nicht so 

ungeduldig sein. Sie 
hat sicher viel Arbeit 
... Schau mal, was ich 

für dich habe ...

Ein Brief von Chloé? 
Was kann sie mir denn wohl 

schreiben?

„Lieber Vincent, 
du fragst dich sicherlich, warum ich mich nicht 
gemeldet habe. Es tut mir sehr leid, aber ich 

hatte zu viel Stress. Hier eine Adresse, wo wir 
uns nächstes Wochenende treffen können, wenn 
du willst: 12, Rue du Vieux Moulin, 44190 Clisson.
Ich hoffe, ich sehe dich am Freitag Abend dort. 

Küsse
Chloé“

Freitag Abend? Aber das ist ja heute!
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Schnell, 
schnell, ich muss 

mich beeilen!

Aber das ist ja wirklich 
eine alte Mühle ... Was kann sie 

wohl hier machen?

Hey, Vincent! 
Endlich! Guten Tag! 
Willkommen im Vieux 

Moulin!

Von dieser 
Pension habe ich 
noch nie gehört ...
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Chloé! Aber was machst 
du denn hier, hinter der 

Rezeption dieser Pension, 
die ich nicht kenne?

Tut mir leid, ich habe dir nichts 
gesagt, das war mein Geheimnis ... Seit 
ein paar Wochen habe ich diese Pension 

renoviert, und sie gehört mir!

Genau ... 
Ich will dich nicht mehr verlassen!

Unglaublich! 
Du wirst also hier 

leben, ganz in 
meiner Nähe?

Madame, würden Sie 
mich gern küssen?


